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Auslandstudiensemesterordnung  

für den Bachelorstudiengang Gesundheitsökonomie (B.Sc.)  

der Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen 

 

vom 05.02.2026 

 

 

 

Aufgrund § 7 Absatz 2 Satz 1 Nr. 2 und § 86 Absatz 2 Nr. 2 Hochschulgesetz 
(HochSchG) vom 23.09.2020 (GVBl. S. 461), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 17.06.2025 (GVBl. S. 202), BS-223-41, hat der Fachbereichsrat des 
Fachbereichs I – Management, Controlling, HealthCare – der Hochschule für Wirt-
schaft und Gesellschaft Ludwigshafen am 07.01.2026 die folgende Auslandsstudi-
ensemesterordnung für den grundständigen Bachelorstudiengang „Gesund-
heitsökonomie“ erlassen. Diese hat das Präsidium der Hochschule am 03.02.2026 
gem. § 7 Absatz 3 Satz 2 HochSchG genehmigt, nachdem der Senat am 
28.01.2026 gem. § 76 Absatz 2 Nr. 6 HochSchG dazu Stellung genommen hat. Die 
Ordnung wird nachfolgend bekannt gemacht. 
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§ 1 Auslandsstudiensemester und seine Ausgestaltung 
 
(1) In der nicht dualen Studienvariante des Studiengangs Gesundheitsökonomie ist 

das 6. Fachsemester optional als Praxissemester oder als Auslandsstudiense-
mester ausgestaltet. Im Falle der Ableistung als Auslandsstudiensemester gilt 
diese Ordnung. Die Wahl der ausländischen Hochschule steht den Studierenden 
frei. 

(2) Das Studium an einer Hochschule im Ausland und damit in einem anderen gesell-
schaftlichen, kulturellen und in der Regel sprachlichen Umfeld soll das Studium im 
Inland ergänzen und vertiefen. Das Auslandsstudiensemester soll die Studieren-
den dazu befähigen, die an der Hochschule erworbenen Kompetenzen vor dem 
Hintergrund anders strukturierter Gesundheitssysteme sowie Wirtschaft-, Organi-
sations- und Kulturzusammenhänge anzuwenden, zu erweitern und kritisch zu re-
flektieren. Insbesondere werden folgende Ziele verfolgt: 

• Erweiterung des fachlichen Horizonts, indem Studierende neue Perspektiven 
auf das Studienfach sowie gesundheitssystembezogene Problemstellungen 
und Lösungsansätze gewinnen. 

• Vertiefung und Ergänzung des Studienprofils durch zusätzliche Studien-
schwerpunkte oder neue theoretische Zugänge.  

• Entwicklung interkultureller Kompetenz und ggf. Ausbau der Fremdsprachen-
kenntnisse. 

• Aufbau internationaler Kontakte und Förderung der Selbständigkeit. 
 

§ 2 Ausbildungsdauer 
  

Die Studierenden müssen mindestens ein Semester an einer Hochschule im Ausland 

immatrikuliert sein. Die Semestereinteilung und die Semesterdauer weichen im Aus-

land in der Regel von den an der HWG geltenden Bestimmungen ab. Um die Ausbil-

dungsziele des Auslandsstudiensemesters zu erreichen, muss dieses einen Mindest-

umfang von 12 Wochen umfassen. 

 

§ 3 Status der Studierenden 
 
Die Studierenden bleiben während des Auslandsstudiensemesters als ordentliche Stu-

dierende an der Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen immatriku-

liert. 

 

§ 4 Versicherungsschutz 
 

(1) Krankenversicherung: Die Studierenden müssen auch während des Auslands-
studiensemesters einen Krankenversicherungsschutz gegenüber der Hochschule 
nachweisen. 

(2) Unfallversicherung: Die Studierenden müssen den Versicherungsschutz für das 
jeweilige Land selbst prüfen und einen solchen ggf. veranlassen. 

(3) Renten- und Arbeitslosenversicherung: Es gelten die gesetzlichen Bestimmun-
gen.  
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§ 5 Genehmigung und Betreuung des Auslandsstudiensemesters 
 
(1) Das International Office der Hochschule unterstützt die Studierenden bei der Su-

che und Auswahl geeigneter Partnerhochschulen für ein Auslandsstudiensemes-
ter. Neben der Betreuung durch das International Office werden die Studierenden 
durch den Auslandskoordinator/die Auslandskoordinatorin insbesondere in fachli-
cher Hinsicht beraten.  

(2) Die Studierenden schlagen eine Hochschule vor, an der das Auslandsstudiense-
mester absolviert werden soll und beantragen die zu absolvierenden Veranstal-
tungen; hierzu ist das Formular zum Learning Agreement zu nutzen. Der Aus-
landskoordinator/die Auslandskoordinatorin prüft auf Übereinstimmung mit der 
SPO und genehmigt die Veranstaltungen, die im Rahmen des Auslandsstudien-
semesters anerkannt werden können. Die Veranstaltungsgenehmigung ist bis 
spätestens zur Bewerbung im International Office bei dem Auslandskoordina-
tor/der Auslandskoordinatorin einzuholen.  

 

§ 6 Voraussetzungen für die Absolvierung des Auslandsstudiensemesters 
 

Folgende Voraussetzungen gelten für die Anmeldung zu einem Auslandsstudiense-

mester:  

a. Die Voraussetzung nach § 4 Abs. 5 SPO muss erfüllt sein. 
b. Teilnahme an einer Vorbereitungsveranstaltung zum Auslandsstudiensemester. 
c. Fremdsprachenkenntnisse in Englisch auf dem Referenzniveau B2, erlangt am 

Fachbereich I oder durch ein vergleichbares Zertifikat. Anerkannt werden durch 
die Auslandskoordinatorin/den Auslandskoordinator unter Vorlage der Original-
urkunden folgende Zertifikate: 

• TOEFL IBT, Sore ≥ 85, 

• IELTS bandscore ≥ 5.5, 

• BEC Vantage (bestanden mit B2-Zertifizierung), 

• FEC (bestanden mit B2-zertifizierung), 

• LINGUASKILL (alle Module, d.h. Listening, Reading, Speaking and Writing, 
bestanden mit B2-Zertifizierung), 

• TOEIC (bestanden mit B2-Zertifizierung). 
d. Vorlage des genehmigten Learning Agreements gemäß Formular.  

 

§ 7 Anerkennung des Auslandsstudiensemesters 
 

Zur Anerkennung des Auslandsstudiensemesters als integriertes Auslandsstudiense-

mester sind von den Studierenden folgende Leistungen zu erbringen:  

a. eine Immatrikulationsbescheinigung der anerkannten und im Regelfall fremd-
sprachigen Hochschule über das Auslandsstudiensemester, 

b. bestandene, vorab im Learning Agreement genehmigte Prüfungen (§ 6 Nr. d.) 
im Umfang von insgesamt 30 ECTS-Credits pro Semester. Die fachliche Aus-
richtung muss auf Themenfeldern liegen, die vom interdisziplinären Ansatz des 
Studiengangs umfasst sind. Hierzu gehören insbesondere: interkulturelles Ma-
nagement, General Management, Finance und Accounting, Kommunikation 
und Marketing, Gesundheits-/ Wirtschaftspsychologie, Health Economics, 
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Health Care Management, Digital Health, Public Health, Gesundheitswissen-
schaften/Versorgungsforschung sowie Recht, 

c. Vorlage eines Reflexionsberichts im Umfang von 6 bis 8 DIN-A-4-Seiten ge-
mäß § 9 in der Regel in einer Fremdsprache (Englisch), 

d. Präsentation sowie elektronische Abgabe der Präsentationsunterlagen über 
das Auslandsstudiensemester im Rahmen einer Blockveranstaltung im nachfol-
genden Semester, 

e. Vorlage des Antrages auf Anerkennung von Prüfungsleistungen.  
 
§ 8 Nichterreichen der erforderlichen ECTS-Credits 

Fehlende Leistungsnachweise im Umfang von bis zu 6 ECTS-Credits (z. B. wegen 

Krankheit, Versäumnis) können entweder durch eine Wiederholungsprüfung an der 

Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen, soweit dies in Absprache 

mit der ausländischen Hochschule möglich ist, oder ersatzweise durch eine entspre-

chend umfangreiche Hausarbeit über das betreffende Fachgebiet in einer Fremdspra-

che (Englisch) nachgeholt werden. Liegt die erreichte Anzahl der ECTS-Credits unter 

24 wird der Prüfungsausschuss über die Anerkennung des Auslandsstudiensemesters 

und die entsprechende Kompensationsleistung entscheiden. Hat der/die Studierende 

weniger als 20 ECTS-Credits im Ausland erreicht, ist eine Anerkennung des Auslands-

studiensemesters nicht möglich. 

 
§ 9 Reflexionsbericht 

Im Reflexionsbericht zum Auslandsstudiensemester (§ 7 Nr. c) ist insbesondere auf 

folgende Aspekte einzugehen:  

• Motivation für die Wahl der Hochschule im Ausland. 

• Belegte Lehrveranstaltungen und deren Inhalte, Formate und Relevanz für das 
Studium sowie Einordnung der belegten Lehrveranstaltungen in die Studien-
struktur der Hochschule, an der das Auslandsstudiensemester verbracht wurde. 

• Erfahrungen mit der Studienorganisation vor Ort. 

• Erfahrungen mit Blick auf Austausch mit Studierenden, Dozentinnen und Dozen-
ten vor Ort. 

• Generelle Eindrücke mit Blick auf das Gastland, die Region, Kultur und die Hoch-
schule. 

• Reflexion über die Herausforderungen und den Nutzen bezogen auf die in § 1 
Abs. 2 genannten Ziele eines Auslandsstudiensemesters. 

• Abschließendes Summary (1/4 Seite; Deutsch und Englisch), in dem die wesent-
lichen Punkte nochmals zusammengefasst werden.  

Es gilt die Richtlinie zum Wissenschaftlichen Arbeiten des Fachbereichs. 
 
§ 10 Inkrafttreten 

Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Sie gilt für alle Studie-

renden des Studiengangs Gesundheitsökonomie.  
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Ludwigshafen am Rhein, 05. Feb. 2026 
 
 
Prof. Dr. Gunther Piller 

Präsident der Hochschule für Wirtschaft 

und Gesellschaft Ludwigshafen 

Prof. Dr. Petra Weber-Dreßler 

Dekanin des Fachbereichs Manage-

ment, Controlling, HealthCare der Hoch-

schule für Wirtschaft und Gesellschaft 

Ludwigshafen 
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Impressum: 

Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen  

Ernst-Boehe-Straße 4 

D-67059 Ludwigshafen am Rhein 

 

Telefon:  0621/52 03 – 0 

E-Mail: infozentrale@hwg-lu.de 

Internet: www.hwg-lu.de 

 

Die Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen ist eine Körper-

schaft des Öffentlichen Rechts. Sie wird durch den Präsidenten Prof. Dr. Gunther 

Piller gesetzlich vertreten. 

Umsatzsteueridentifikationsnummer: 27/660/0303/8 

 

Zuständige Aufsichtsbehörde: Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Weiterbil-

dung und Kultur des Landes Rheinland-Pfalz, Mittlere Bleiche 61, D-55116 Mainz 

 

Inhaltlich Verantwortlicher gemäß § 7 Telemediengesetz: Präsident der Hoch-

schule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen, Prof. Dr. Gunther Piller. 
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